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6 . Den du hast zuvor getadlet,

Wird anjetzt von dir geadlet;
Den du unten angesetzt,

Wird , dieweil er dich bekrieget,
Und so herrlich obgesteget,

Von dir selbst für nun geschätzt.
7. Mo wird es immer gehen,

Ns lang diese Welt wird stehen;
Allzeit wird verfolget seyn

Derer Frommen kleiner Haufen,
Der nicht mit der Welt will laufen:

Geb man sich geduldig drein.
8 - O Johann ! du Ueberwinder ! .

Lehre uns , als deine Kinder,
Dann du bist der große Held,

Lehre uns die Wett verachten,
Und nach Gott , und Tugend trachten.

Hilf erhalten uns das Feld.

Laß dich das Boß nicht
» verwinden ; sonders
« Verwinde du das BöS
mit Gutem . Kom . l » .
v . »r.

Dieweil ihr nicht fe- d
von der Welt , —. Lar-
nin hasset euch die Welt.

Lorui V . LA.

Um deines Seele»
Dillen ßreite für die Ge¬
rechtigkeit bis rum Tod,
so wird Gott wider deine
Feind für dich streite».

LceV . 4. v . - z.

H,. M. » . 6.

Anmerkung.
Nach denen am Letzten Blat gestellten vier Arien kann dieses

ganze Werklein ( die Zuschrift ausgenommen ) von denen
Ltebhaberen des Stngens abgesungen werden.
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